
 
 

ASYL IN BERG: SCHWERES GERÄT 
 21. November 2016 

  

 
Am 3.12. soll die Containeranlage in Berg in einer großen gemeinsamen 

Aktion bepflanzt werden. Heute wurden schon erste Probebohrungen 
getätigt. 

 
Der Erdbohrer – mit Landschaftsplaner Stefan Rudolf und Gemeinderat Harald 

Kalinke 
Um die Bohrungen zu vereinfachen und um Zeit zu sparen, bot die Firma Kalinke aus 
Höhenrain einen bodenschonenden Traktor mit angebautem Erdbohrer zur 

Verwendung bei der Pflanzung an. “Mit einem Minibagger dauert es mindestes drei Mal 
so lang”, sagt Gemeinderat Harald Kalinke. 
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Stefan Rudolf erläutert den Pfalnzplan 

Der Landschaftsplaner Stefan Rudolf (plantop), der selbst im Helferkreis aktiv ist, hat 
in Zusammenarbeit mit Christian Ufer (terrabiota) und dem Landratsamt das Konzept 

gemacht. 

 
Einige Bewohner räumen den Weg für den Traktor frei 



 
Abstände für die Löcher messen 

 
Harald Kalinke bohrt nach 

Die Testbohrungen verliefen jedenfalls erfolgreich, die Pflanzlöcher können gebohrt 
werden. Die Bäume und Sträucher wurden bereits bestellt.. Am 3. Dezember wird dann 
gemeinsam angepackt. 
 


